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Bundesrätin Bernadette Geieregger, BA (ÖVP, Niederösterreich): Herr Kollege

Steinmaurer hat behauptet, dass es da um eine Pensionskürzung geht. Das ist

definitiv so nicht der Fall, sondern es werden nur die höheren Pensionen nicht

voll valorisiert – das ist ein großer Unterschied. 

Der zweite Punkt ist, dass er behauptet hat, dass Frauen, die zu Hause bei den

Kindern sind, die Versicherungsjahre nicht angerechnet bekommen. – Wenn

eine Frau oder ein Mann zwei Jahre in Karenz ist, dann wird das angerechnet

(Bundesrätin Eder-Gitschthaler [ÖVP/Sbg.]: Bis zu vier Jahren! – Bundesrätin

Neurauter [ÖVP/T]: Bis zu vier Jahren!) – bis zu vier Jahren. (Beifall bei der ÖVP

und bei Bundesrät:innen der SPÖ. – Bundesrat Spanring [FPÖ/NÖ]: Das war keine

tatsächliche Berichtigung!) 

21.12

Präsident Peter Samt: Als Nächste zu Wort gemeldet ist Frau Bundesrätin

Dr. Andrea Eder-Gitschthaler. Ich erteile es ihr.
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